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Nr. EDIT-f

LandrätlicheBekanntmachungen
Nr. 1. Marienburg, den 10. November 1904.

Es wird hiermit zur Kenntnis gebracht, daß die König-

liche Regierung zu Danzig an Stelle des Besitzers Schepansli
den Kaufmann Feuersenger in Altselde und an Stelle des

KäsereibesitzersZimmermann in Pr. Rosengart den Reniier

Herrmann Funl in Ps- Roseugurt zum stellvertretenden
Mitgliede der Eintommensteuer-Voreinschatzuugz.K-,mmission

ernannthat.

r 2. Marienburg, den 15. November 1904.

Die Polizei-Verwaltungenund Herren Amtsvorsteher des

Kreises werden ersucht, mir über das Ergebnis der polizeilichen
Revision der Buchführung der Feuerversicherungsagentenbis

zum 10. Dezember d. Js. Bericht zu erstatten.

Nr. 3. Marienburg, den 12. November 1904.

Die Wahl der HofbesitzerKarl Heise und Hugo Klinge
in Schadwalde zu Mitgliedern des Schulvorftaudes der

evangelischenSchule zu Schadwalde wird hierdurch bestätigt.

Nr. 4. Marienburg, den 14. November 1904.

Die Wahl dek Hofbesitzer Heinrich Fröfe, Johannes

Jochem sowie des Lehrers Rudolf Schulz sämtlich in Reimen--

walde hiesigen Kreises zu Mitgliedern des Schulvorftandes
der Schule daselbst wird hierdurch bestätigt.

—

Marienburg, den 19. November. »He-u
Nr. 5. Marienburg, den 17. November 1904.

HöhererAnordnung zufolge werden die Herren Gemeinde-

vorsteher darauf hingewiesen, daß in Fällen, in welchen die

iaussichilicheGenehmigung oder Zustimmung zu Gemeindebe-

schlüssenüber die Erhebung von Gemeindeabgaben oder zu

Gemeindesteuerordnungen nur auf eine bestimmte Zeit erteilt

worden ist, rechtzeitig vor Ablauf dieser Zeit die etwaige
Weitererteilung der Genehmigung oder Zustimmung oder die

Zurückziehungder an die ursprünglicheGenehmigung bezw.
ZustimmunggeknüpftenzeitlichenBeschränkungzu beantragen ist«

Bekanntmachungenanderer Behörden.
Nr. 1. Es wird daran erinnert, daß zur Vermeidung
der gesetzlichenStrafen nach Tarifstelle 48 des Stempelsteuers
gesetzes vom Bl. Juli 1895 die während der Dauer des

Kalenderjahres 1904 in Geltung gewesenen schriftlich beut-.

kundeten Pacht- und Miet- ec. Verträge über unbeweg-
liche Sachen, sofern der verabredeie, nach der Dauer eines

Jahres zu berechnendePacht- oder Mieiszins 2c mehr als 300 Je

beträgt, von dem Verpächter,Vermieter ec. in ein von allen

Haupt- Zoll- und Haupts Steuer-Aemtern, Zoll- nnd Steuer- .

Aemtern und Stempelverteilern unentgeltlich zu beziehendes
Pacht-, Miet- 2c. Verzeichnis einzutragen sind, und dieses bis

zum Ablauf des Januar 1905 der zuständigenSteuerstelle
zur Versteuerung vorzulegen ist.

Elbing, den 1. November 1904.

KöniglichesHaupt - Steuer - Ami·

Druck-von O. Halb-Marienburg




